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ORGANISATIONSREGLEMENT DER RADIO SUNSHINE AG 
_______________________________________________________________________ 
 
 
1. Grundlagen 
 
Dieses Reglement basiert auf Art. 716 OR und auf Art. 16 der Statuten der Radio Sunshi-
ne AG. Es wird vom Verwaltungsrat gestützt auf Art. 17 der Statuten sowie Art. 716b OR 
erlassen. 
 
Es ordnet die Organisation der Geschäftsführung und regelt die Aufgaben und Befugnisse 
der Executivorgane der Gesellschaft sowie die Berichterstattung. 
 
 
2. Executivorgane der Radio Sunshine AG 
 
- der Verwaltungsrat 
- der Präsident des Verwaltungsrates 
- der Delegierte des Verwaltungsrates 
- die Geschäftsleitung 
 
 
3. Der Verwaltungsrat 
 
3.1 Konstituierung 
 
Der Verwaltungsrat konstituiert sich selbst. Er bezeichnet einen Präsidenten, Vizepräsi-
denten, Delegierten und ein Sekretariat.  
 
 
3.2 Aufgaben 
 
Der Verwaltungsrat hält die Oberleitung inne und übt Aufsicht und Kontrolle über die Ge-
schäftsführung aus. In die Kompetenz des Verwaltungsrates fallen alle Geschäfte, die 
nicht durch das Gesetz oder die Statuten einem anderen Organ vorbehalten sind. Insbe-
sondere kommen dem Verwaltungsrat die folgenden Aufgaben zu: 
 
- die Ausgestaltung des Rechnungswesens, der Finanzkontrolle sowie der Finanzplanung 
 
- die Ernennung und Abberufung der mit der Geschäftsführung und der Vertretung betrau- 
   ten Personen, sowie die Regelung ihrer Zeichnungsberechtigung; 
 
- die Oberaufsicht über die mit der Geschäftsführung betrauten Personen, namentlich im 
   Hinblick auf die Befolgung der Gesetzte, Statuten, Reglemente und Weisungen; 
 
- die Erstellung des Jahresberichtes sowie die Vorbereitung der Generalversammlung und 
  die Ausführung ihrer Beschlüsse; 
 
- die Benachrichtigung des Richters im Falle der Ueberschuldung; 
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- Beschlussfassung über die nachträgliche Leistung von Einlagen auf nicht voll liberierte 
  Aktien; 
 
- die Festlegung der Organisation, d.h. der Erlass und die Abänderung des Organisations- 
   reglementes; 
 
- die Genehmigung des Erwerbs und der Veräusserung von Beteiligungen sowie die Eröff- 
   nung und Schliessung von Zweigniederlassungen. 
 
- die Genehmigung des Erwerbes und der Veräusserung von Grundeigentum. 
 
- die Genehmigung der Aufnahme von Bankkrediten sowie die Genehmigung der Ge- 
  währung von ungesicherten Krediten und Garantien im Betrag von mehr als 20% der       
  Eigenmittel der Gesellschaft. 
 
- im übrigen delegiert der Verwaltungsrat die Geschäftsführung vollumfänglich an den    

Delegierten des Verwaltungsrates soweit nicht das Gesetz, die Statuten oder dieses 
Reglement etwas anderes vorsehen. 

 
 
3.3 Sitzungen und Sitzungsrythmus, Einberufung und Traktandierung 
 
Der Verwaltungsrat versammelt sich auf Einladung des Präsidenten, so oft es die Ge-
schäfte erfordern, mindestens aber dreimal jährlich, oder falls ein Mitglied dies schriftlich 
unter Angabe der Gründe verlangt. 
 
Die Einberufung erfolgt mindestens zehn Tage im voraus schriftlich und unter Angabe der 
Traktanden. 
 
Der Präsident oder im Falle seiner Verhinderung, der Vizepräsident oder ein anderes Mitg-
lied des Verwaltungsrates führt den Vorsitz. 
 
 
3.4 Beschlussfähigkeit, Beschlussfassung und Protokollierung 
 
Der Verwaltungsrat ist beschlussfähig, wenn die Mehrheit seiner Mitglieder anwesend ist. 
Für Beschlüsse, die der öffentlichen Beurkundung bedürfen, ist keine Mindestpräsenz er-
forderlich. 
 
Der Verwaltungsrat fasst seine Beschlüsse und vollzieht seine Wahlen mit der Mehrheit 
der Anwesenden, bei Stimmengleichheit in Abstimmungen entscheidet die Stimme des 
Vorsitzenden. 
 
Sofern alle Mitglieder einverstanden sind, können Beschlüsse auch auf dem Zirkulations-
weg gefasst werden. Dabei gilt als Protokoll der von den zustimmenden Mitgliedern und 
vom Sekretariat unterzeichnete Zirkulationsbeschluss. 
 
Ueber die Verhandlungen und Beschlüsse des Verwaltungsrates ist ein Protokoll zu füh-
ren, das vom Vorsitzenden und vom Sekretariat zu unterzeichnen ist. 
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3.5 Beisitzer 
 
Die Mitglieder der Geschäftsleitung und eventuell weiter vom Verwaltungsrat eingeladene 
Personen nehmen an der Sitzung mit beratender Stimme teil. 
 
 
3.6 Auskunftsrecht und Berichterstattung 
 
Jedes Mitglied des Verwaltungsrates kann an und ausserhalb der Sitzung des Verwal-
tungsrates Auskunft über alle Angelegenheiten der Gesellschaft verlangen. 
 
In jeder Sitzung ist der Verwaltungsrat von der Geschäftsleitung über den laufenden Ge-
schäftsgang und die wichtigeren Geschäftsvorfälle zu orientieren. 
Ausserordentliche Vorfälle sind den Mitgliedern des Verwaltungsrates auf dem Zirkularwe-
ge unverzüglich zur Kenntnis zu bringen. 
 
Fall ein Mitglied des Verwaltungsrates ausserhalb der Sitzungen Auskunft oder Einsich-
tnahme in Geschäftsdokumente wünscht, hat er dieses Begehren an den Präsidenten des 
Verwaltungsrates zu richten. 
 
 
3.5 Entschädigung 
 
Der Verwaltungsrat bestimmt die Höhe der seinen Mitgliedern zukommenden festen Ent-
schädigungen nach Massgabe ihrer Beanspruchung und Verantwortlichkeit. 
 
Ausserordentliche Bemühungen ausserhalb der normalen Verwaltungsratstätigkeit sind 
zusätzlich zu entschädigen. 
 
 
4. Der Delegierte des Verwaltungsrates 
 
4.1. Bestellung und Amtsdauer 
 
Der Verwaltungsrat bestimmt aus seiner Mitte den zur Geschäftsführung bestimmten De-
legierten nach Massgabe der Gesellschafts-Statuten. Zum Delegierten kann auch der 
Präsident des Verwaltungsrates ernannt werden. 
 
Der Delegierte wird auf unbestimmte Zeit ernannt. Er übt seine Funktion bis zum Rücktritt 
oder zur Abwahl aus. In jedem Falle erlischt sein Mandat, wenn er aus dem Verwaltungs-
rat ausscheidet. 
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4.2 Aufgaben und Kompetenzen 
 
Dem Delegierten des Verwaltungsrates kommen sämtliche Aufgaben und Befugnisse zu, 
die nicht durch dieses Reglement dem Gesamtverwaltungsrat oder der Geschäftsleitung 
zugewiesen sind. 
 
Insbesondere obliegen ihm. 
 
- die operative Leitung der Radio Sunshine AG und die Führung der Geschäftsleitung 
- laufende, zeit- und sachgerechte Information des Verwaltungsrates 
- die Repräsentation der Gesellschaft 
- die Förderung der Interessen und die Entwicklung der Radio Sunshine AG als Unter-  
  nehmen 
- die Ueberwachung der Geschäftstätigkeiten und der Geschäfts- und Fachabteilungen 
 
 
4.3 Berichterstattung an den Gesamtverwaltungsrat 
 
Der Delegierte orientiert den Verwaltungsrat an den Sitzungen über den laufenden Ge-
schäftsgang und die wichtigsten Geschäftsvorfälle beider Gesellschaft und den eventuel-
len Beteiligungsgesellschaften. Ausserordentliche Vorfälle bringt er den Mitgliedern des 
Verwaltungsrates auf dem Zirkulationswege ohne Zeitverzug zur Kenntnis. 
 
 
5. Geschäftsleitung 
 
5.1 Zusammensetzung 
 
Die Geschäftsleitung besteht aus dem Delegierten sowie weiteren vom Verwaltungsrat 
bezeichneten Mitgliedern. Die Geschäftsleitung wird auf Antrag des Delegierten vom Ver-
waltungsrat bestellt. 
 
 
5.2 Aufgaben und Kompetenzen 
 
Die Geschäftsleitung führt die Geschäfte der Gesellschaft und hält sich dabei an die Ge-
setze, die Statuten sowie an die Beschlüsse der Generalversammlung und die Weisungen 
des Verwaltungsrates. Wichtige Geschäftsvorgänge sind von der Geschäftsleitung ge-
meinsam zu behandeln. 
 
Die Geschäftsleitung hat insbesondere folgenden Aufgaben: 
 
- die Unternehmensplanung sowie deren Durchsetzung im Rahmen der vom Verwal-

tungsrat vorgegebenen Unternehmenspolitik, der langfristigen Unternehmensziele und 
den mittelfristigen Entwicklungsprogrammen 

 
- das Tätigen von betriebsnotwendigen Aufwendungen oder Investitionen, die einen Ge- 
   samtwert von CHF 200'000.-- nicht übersteigen. 
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6. Gemeinsame Bestimmungen 
 
6.1 Geheimhaltung, Aktenrückgabe 
 
Die Mitglieder aller Organe sind verpflichtet, gegenüber Dritten Stillschweigen über Tatsa-
chen zu bewahren, die ihnen in Ausübung ihres Amtes zur Kenntnis gelangen. 
 
Geschäftsakten sind spätestens bei Amtsende zurückzugeben. 
 
 
 
7. Schlussbestimmungen 
 
7.1 Inkrafttreten, Ausführungsbestimmungen 
 
Dieses Reglement tritt am 24.06.98 in Kraft. 
 
Die vom Verwaltungsrat mit der Geschäftsführung beauftragten Organe erlassen die zum 
Verzug dieses Reglement erforderlichen Ausführungsbestimmungen. 
 
 
 
 
6343 Rotkreuz, 24. Juni 1998 
 



Arbeitsvertrag 
 
 
 
 
Zwischen xy 

Musterstrasse 
8888 Musterhausen 

und Radio Sunshine AG 
Erlenstrasse 2 
6343 Rotkreuz 

  
Anstellung als ................................... per ................... 
  
Probezeit 3 Monate 
  
Gehalt Fr. .........../Monat brutto während der Probezeit 

Fr. .........../Monat brutto ab....................  
  
Abzüge AHV / ALV / IV 
  
Arbeitszeit innerhalb einer 5-Tage-Woche, 42 ½ Stunden 
  
Spesen Fr. 0.60 pro km, übrige Spesen nach Abrechnung 
  
Ferienanspruch 20 Arbeitstage/Jahr, respektive pro rata temporis 
  
Unfallversicherung im Rahmen der obligatorischen Unfallversicherung UVG 
  
Lohnzahlung bei 
Krankheit 

gemäss Beiblatt 

  
Altersvorsorge entsprechend den Bedingungen der Gemeinschaftsstiftung Swisscanto 
  
Kündigungsfrist Während der Probezeit auf Ende des Monats, danach 3 Monate 
 
 
 
Rotkreuz, ............................................... 
 
 
Der Arbeitgeber Der Arbeitnehmer 
 
 
 



 

 

Radio Sunshine Arbeitsbedingungen – angepasst an Standard-Arbeitsbedingungen für  
Privatradio-Veranstalter 

für Mitglieder des Verbandes Schweizer Privatradio (VSP), Télésuisse und SCHWEIZER PRESSE 
(CHP)  

 
Präambel 

 
Die vorliegenden Standard-Arbeitsbedingungen wurden von den oben erwähnten Verbänden erarbeitet und 
von deren jeweiligen Gremien genehmigt. Sie erfüllen die Anfordernisse gemäss Art. 44 Abs. 1 Bst. d RTVG 
über Arbeitsbedingungen. Die Mitglieder der oben genannten Verbände sind bestrebt, die Qualitätsstandard 
und die Attraktivität der privaten elektronischen Schweizer Medienbranche auch mit attraktiven 
Arbeitsbedingungen zu erhalten und fördern. 
 
 
Art. 1 Zweck und Anwendungsbereich 
 
Die nachfolgenden Bestimmungen formulieren im Sinne von Leitlinien Mindeststandards für die Mitglieder 
der oben genannten Verbände, welche bei der Ausgestaltung der Arbeitsvertragsverhältnisse gemäss Art. 
319ff. OR zwischen Veranstaltern und festangestellten Mitarbeitenden der Redaktionen zu berücksichtigen 
sind. 
 
Art. 2 Redaktionelle Unabhängigkeit und Pressefreiheit 
 
Die redaktionelle Unabhängigkeit und Pressefreiheit bleiben gewährt. Das publizistischen Leitlinien und die 
unternehmerischen Richtlinien der Radio Sunshine AG sind einzuhalten.  
 
Art. 3 Arbeitsvertrag 
 
Zwischen Radio Sunshine und den Mitarbeitenden werden schriftliche Einzelarbeitsverträge abgeschlossen, 
welche zusätzliche Reglemente beinhalten können. Dabei werden die vorliegenden Standards geregelt. Es 
steht der Radio Sunshine AG frei, darüber hinausgehende Regelungen zu treffen. 
 
Art. 4 Arbeitszeit 
 
Die durchschnittliche jährliche Wochenarbeitszeit beträgt 42,5 Stunden. Es gelten die jeweiligen 
Einsatzpläne von Radio Sunshine. Radio Sunshine verpflichtet sich, in Bezug auf unregelmässige 
Arbeitszeiten, Wochenend- und Abenddienste die arbeitsgesetzlichen Bestimmungen einzuhalten. 
 
Überzeit ist entweder in Form von Lohn oder Freizeit auszugleichen. 
 
Art. 5 Lohn 
 
Der Lohn wird im jeweiligen Einzelarbeitsvertrag individuell festgelegt. Er wird in 13 Monatslöhne  aufgeteilt. 
Die Aushandlung und Festlegung des Lohnes ist Sache der Vertragsparteien. Die Höhe des Lohnes richtet 
sich nach der Stellung der Mitarbeitenden in der Redaktion, ihrer Verantwortung und ihren Leistungen. Dabei 
werden Ausbildung und Berufserfahrung der Mitarbeitenden, sowie insbesondere die Massstäbe des 
regionalen Wirtschaftsstandorts von Radio Sunshine berücksichtigt. 
 
Art. 6 Lohnfortzahlung 
 
Bei Krankheit oder Unfall haben die Mitarbeitenden mindestens Anspruch auf Fortzahlung des vertraglich 
vereinbarten Lohnes gemäss OR (3 Wochen im ersten Dienstjahr, danach gemäss  Berner Skala). 
Weitergehende Leistungen, insbesondere der Abschluss von entsprechenden Versicherungen und die 
Beteiligung der Mitarbeitenden an entsprechenden Prämien, sind Sache des Veranstalters. Gesetzliche 
Vorschriften bleiben vorbehalten, insbesondere wird bei Mutterschaft der gesetzliche Mutterschaftsurlaub 
von 14 Wochen bei vollem Lohn gewährt. 
 



 

 

Art. 7 Kündigungsfristen 
 
Nach Ablauf der Probezeit kann ein Anstellungsvertrag jeweils auf das Monatsende unter Beachtung der 
folgenden Fristen gekündigt werden: 
  
im 1. Dienstjahr: mindestens 1 Monat 
vom 2. bis zum vollendeten 8. Dienstjahr: mindestens 2 Monate 
vom 9. bis zum vollendeten 19. Dienstjahr: mindestens 3 Monate 
ab dem 20. Dienstjahr: mindestens 6 Monate 
 
Die geltenden Kündigungsfristen sind in den individuellen Arbeitsverträgen festgehalten.  
 
Art. 8 Ferien  
 
Festangestellte Redaktionsmitarbeitende haben Anspruch auf bezahlte Ferien von jährlich mindestens 4 
Wochen bzw. 5 Wochen nach dem vollendeten 49. Altersjahr. 
 
Art. 9 Absenzen  
 
Festangestellte Redaktionsmitarbeitende haben mindestens Anspruch auf bezahlte Absenzen  
 
a) von 3 Tagen in folgenden Fällen: Tod des Lebenspartners, der Lebenspartnerin, eines Kindes oder 

Elternteils; 
b) von 2 Tagen in folgenden Fällen: Heirat, Geburt des eigenen Kindes (Vaterschaftsurlaub) 
c) von 1 Tag in folgenden Fällen: Heirat eines eigenen Kindes, Todesfall von Gross- oder Schwiegereltern, 

Geschwistern, Schwägern oder Schwägerinnen, bei Wohnungswechsel,  
 
Bei Krankheit eines eigenen Kindes wird die notwenige Zeit gewährt, um sich zu organisieren. 
 
Art. 10 Urheberrechte  
 
Der Mitarbeitende überträgt durch den Arbeitsvertrag sämtliche Urheberrechte inklusive allfälliger 
Vergütungsansprüche an den Werken, welche er in Erfüllung seines Arbeitsvertrages schafft, zeitlich und 
örtlich uneingeschränkt und für alle Medien, Übertragungs- und Nutzungsarten auf die Radio Sunshine AG. 
Mit Bezahlung des geschuldeten Lohnes sind die Urheberrechte vollumfänglich abgegolten. 
 
Art. 11 Ausbildung/Weiterbildung  
 
Radio Sunshine gewährleistet eine angemessene interne Einarbeitung und Ausbildung von neuen 
Mitarbeitenden und fördert die interne und/oder externe (MAZ, VSP etc.) Weiterbildung. Die Radio Sunshine 
AG  verpflichtet sich, ihre diesbezüglichen Programme auf Aufforderung der Verbände oder des 
Bundesamtes für Kommunikation BAKOM auszuweisen. Die finanzielle Beteiligung an oder Abgeltung der 
externen Weiterbildungskosten werden im Einzelfall zwischen der Radio Sunshine AG und dem 
Mitarbeitenden festgelegt. 
 
 
Radio Sunshine AG, November 2007 

*** 



Nummer Bezeichnung 2008 2009 2010 2011 2012

A k t i v e n

10 Umlaufsvermögen 1'595'000 1'440'050 1'399'900 1'336'050 1'319'600
100 Flüssige Mittel
1000 Flüssige Mittel und Wertschriften 1'430'000 1'265'050 1'189'900 1'141'050 1'114'600
110 Forderungen aus Lieferung u. Leistung 60'000 65'000 70'000 65'000 65'000
1100 Forderungen aus Lief. / Leist. g. Dritte

1110 Forderungen aus L. und L. gegenüber KG 105'000 110'000 140'000 130'000 140'000
111 Andere kurzfristie Forderungen
1140 Andere kurzf. Forderungen g. Dritte
130 Aktive Rechnungsabgrenzung
1300 Vorausbezahlte Aufwendungen
1170 Forderungen gegenüber staat. Stellen
14 Anlagevermögen 283'950 369'900 358'700 350'400 344'500
140 Finanzanlagen
1420 Beteiligungen
150 Mobile Sachanlagen
1510 Mobiliar 53'400 77'550 80'750 83'050 84'850
1520 Hardware 17'000 10'200 36'200 51'700 61'000
1530 Fahrzeuge 3'550 2'150 1'250 750 450
1590 Uebrige mobile Sachanlagen
160 Immobile Sachanlagen
1610 Installationen Sendernetz 210'000 280'000 240'500 214'900 198'200

Total A k t i v e n 1'878'950 1'809'950 1'758'600 1'686'450 1'664'100

Nummer Bezeichnung 2008 2009 2010 2011 2012

P a s s i v e n

20 Kurzfristiges Fremdkapital 603'905 613'905 648'905 633'905 643'905
200 Kurzfristige Verbindlichk. aus L /L
2000 Verbindlichk. aus Lief. u. Leist. g. D. 308'905 348'905 393'905 383'905 398'905
222 Andere kurzfristige Verbindlichkeiten
2260 Andere kurzf. Verbindlichkeiten g. AK 50'000 0 0 0 0
230 Passive Rechnungsabgrenzung
2300 Noch nicht bezahlte Aufwendungen 225'000 240'000 230'000 225'000 220'000
2310 Im voraus erhaltene Erträge

2170 Verbindlichkeiten geg. Vorsorgeeinricht.
2200 Verbindlichkeiten geg. staat. Stellen 20'000 25'000 25'000 25'000 25'000
25 Langfristiges Fremdkapital 220'000 220'000 220'000 220'000 220'000
260 Langfristige Rückstellungen 220'000 220'000 220'000 220'000 220'000
2690 Andere Langfristige Rückstellungen
28 Eigenkapital 1'055'045 976'045 889'695 832'545 800'195
2800 Gesellschaftskapital
28000 Aktienkapital 100'000 100'000 100'000 100'000 100'000
2900 Allgemeine Reserven
29000 Gesetzliche Reserven 100'000 100'000 100'000 100'000 100'000
2990 Gewinn- / Verlustvortrag
29900 Gewinnvortrag 798'555 855'045 776'045 689'695 632'545
2991 Jahresgewinn/ - verlust
29910 Jahresergebnis 56'490 -79'000 -86'350 -57'150 -32'350

Total P a s s i v e n 1'878'950 1'809'950 1'758'600 1'686'450 1'664'100

Radio Sunshine AG, 6343 Rotkreuz
Planbilanzen

 6343 Rotkreuz, 28.11.2007, Radio Sunshine



Radio Sunshine AG, 6343 Rotkreuz Plan ER 2008 1. Q.08 2.Q.08 3.Q.08 4.Q.08 Plan ER 2009 Plan ER 2010 Plan ER 2011 Plan ER 2012
Planerfolgsrechnungen

Ertrag

3200 Bruttowerbung von Konzerngesellschaften 4'075'000 H 855'750 H 1'059'500 H 937'250 H 1'222'500 H 4'200'000 H 4'300'000 H 4'400'000 H 4'500'000 H
32000 Lokale Werbung 2'575'000 H 540'750 H 669'500 H 592'250 H 772'500 H 2'650'000 H 2'700'000 H 2'800'000 H 2'850'000 H
32005 Nationale Werbung 1'500'000 H 315'000 H 390'000 H 345'000 H 450'000 H 1'550'000 H 1'600'000 H 1'600'000 H 1'650'000 H
3210 Bruttosponsoring von Konzerngesellschaft 900'000 H 189'000 H 234'000 H 207'000 H 270'000 H 910'000 H 915'000 H 920'000 H 930'000 H
32100 Sponsoring / Promotion 900'000 H 189'000 H 234'000 H 207'000 H 270'000 H 910'000 H 915'000 H 920'000 H 930'000 H
370 Eigenwerbung
3700 Eigenwerbung 50'000 H 10'000 H 10'000 H 20'000 H 10'000 H 50'000 H 60'000 H 60'000 H 70'000 H
37000 Eigenwerbung 50'000 H 10'000 H 10'000 H 20'000 H 10'000 H 50'000 H 60'000 H 60'000 H 70'000 H
34 Sonstiger Ertrag
330 Sonstiger Ertrag von Dritten
3300 Gebühren von Zuhörern 0 0 0 0 0 0 0 0 0
33000 Einnahmen IRF Gebühren

3331 Mieterträge von Sendeanlagen von Dritten 40'000 H 10'000 H 10'000 H 10'000 H 10'000 H 40'000 H 40'000 H 42'500 H 42'500 H
33310 Ertrag Rooterberg 20'000 H 5'000 H 5'000 H 5'000 H 5'000 H 20'000 H 20'000 H 21'000 H 21'000 H
33315 Ertrag Schürhof 7'000 H 1'750 H 1'750 H 1'750 H 1'750 H 7'000 H 7'000 H 7'500 H 7'500 H
33320 Ertrag Menzingen Ochsengutsch 8'500 H 2'125 H 2'125 H 2'125 H 2'125 H 8'500 H 8'500 H 9'000 H 9'000 H
33325 Ertrag Dagmersellen 4'500 H 1'125 H 1'125 H 1'125 H 1'125 H 4'500 H 4'500 H 5'000 H 5'000 H
36 Uebriger Ertrag
360 Uebriger Ertrag
3600 Handelswarenertrag 80'000 H 42'500 H 12'500 H 12'500 H 12'500 H 50'000 H 50'000 H 52'000 H 52'000 H
36000 Ertrag HD-Radio 30'000 H 30'000 H 0 0 0 0 0 0 0 
36005 Ertrag Teletrend AG 20'000 H 5'000 H 5'000 H 5'000 H 5'000 H 20'000 H 20'000 H 21'000 H 21'000 H
36010 Ertrag Ruoss AG 30'000 H 7'500 H 7'500 H 7'500 H 7'500 H 30'000 H 30'000 H 31'000 H 31'000 H
3690 Sonstiger übriger Ertrag 0 0 0 0 0 0 0 0 0
36900 Kiosk
36910 übriger Ertrag
39 Erlösminderungen
393 BK und VK an Dritte
3931 BK und VK von KG an Dritte vergütet 2'273'000 477'330 590'980 522'790 681'900 2'364'000 2'416'000 2'468'000 2'517'000
39310 Umsatzabgabe Vermittlerkommission 160'000 33'600 41'600 36'800 48'000 165'000 170'000 175'000 178'000 
39315 Umsatzabgabe Beraterkommissionen 153'000 32'130 39'780 35'190 45'900 155'000 160'000 165'000 167'000 
39320 Vermittlerprovision an Konzerngesellsch. 1'960'000 411'600 509'600 450'800 588'000 2'044'000 2'086'000 2'128'000 2'172'000 
3900 Skonti, Rabatte und Rückvergütungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0
39000 Rabatte
3910 Konzessionsabgabe 18'000 4'500 4'500 4'500 4'500 19'000 19'500 19'800 20'000
39100 Konzessionsabgabe BAKOM 18'000 4'500 4'500 4'500 4'500 19'000 19'500 19'800 20'000 
3950 Verlust aus Forderungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0
39500 Debitorenverluste
3990 Uebrige Erlösminderungen 10'000 2'500 2'500 2'500 2'500 10'000 10'000 10'000 10'000
39900 Wertminderung WIR 10'000 2'500 2'500 2'500 2'500 10'000 10'000 10'000 10'000 
3999 Korrektur Eigenwerbung 50'000 10'000 10'000 20'000 10'000 50'000 60'000 60'000 70'000
39990 Korrektur Eigenwerbung 50'000 10'000 10'000 20'000 10'000 50'000 60'000 60'000 70'000 

Total 
Ertrag 2'794'000 H 612'920 H 718'020 H 636'960 H 826'100 H 2'807'000 H 2'859'500 H 2'916'700 H 2'977'500 H

 6343 Rotkreuz, 28.11.2007, Radio Sunshine



Radio Sunshine AG, 6343 Rotkreuz Plan ER 2008 1. Q.08 2.Q.08 3.Q.08 4.Q.08 Plan ER 2009 Plan ER 2010 Plan ER 2011 Plan ER 2012
Planerfolgsrechnungen

Aufwand

40 Produktions- und Programmaufwand
400 Produktions- u. Programmaufwand v. Dri.
4021 Urheberrechtsgebühren 243'200 60'800 60'800 60'800 60'800 261'200 265'250 267'250 269'750
40210 SUISA 170'000 42'500 42'500 42'500 42'500 185'000 188'000 190'000 192'000 
40215 Swissperform 47'000 11'750 11'750 11'750 11'750 49'000 49'500 49'500 49'700 
40220 IFPI 26'000 6'500 6'500 6'500 6'500 27'000 27'500 27'500 27'800 
40225 Pro Litteris 200 50 50 50 50 200 250 250 250 
4090 sonstiger Produktions- u. Programmaufw. 120'200 30'050 30'050 30'050 30'050 124'000 126'200 126'200 129'000
40900 Varisound
40905 BJ Fastline / Audioline
40910 SDA / SI 64'000 16'000 16'000 16'000 16'000 65'000 66'000 66'000 66'500 
40915 Korrespondenten 30'000 7'500 7'500 7'500 7'500 31'000 32'000 32'000 32'500 
40920 Music Control 2'000 500 500 500 500 2'000 2'200 2'200 2'500 
40925 Meteo Schweiz 11'000 2'750 2'750 2'750 2'750 12'000 12'000 12'000 13'000 
40930 Viasuisse 13'200 3'300 3'300 3'300 3'300 14'000 14'000 14'000 14'500 
46 Waren- und Dienstleistungsaufwand
460 Sonstiger Waren- u. Dienstleistungsaufw.
4600 Handelswarenaufwand 30'000 30'000 0 0 0 0 0 0 0
46000 HD-Radio 30'000 30'000 0 0 0 0 0 0 0 
4620 Aufwand für Anlässe 10'000 2'500 2'500 2'500 2'500 15'000 18'000 20'000 20'000
46200 Aufwand Aussenübertragung 10'000 2'500 2'500 2'500 2'500 15'000 18'000 20'000 20'000 
4900 Aufwandminderungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0
49000 Skonti / Rabatte Kreditoren
50 Personalaufwand 1'619'360 403'590 408'591 408'590 398'589 1'642'000 1'656'000 1'674'500 1'697'100
500 Personalaufwand
5000 Löhne 1'295'100 323'775 323'775 323'775 323'775 1'308'000 1'318'000 1'332'000 1'347'000
50000 Löhne Moderation 504'400 126'100 126'100 126'100 126'100 510'000 515'000 520'000 525'000 
50005 Löhne Redaktion 571'100 142'775 142'775 142'775 142'775 575'000 578'000 585'000 592'000 
50010 Löhne Werbung / Verwaltung 88'700 22'175 22'175 22'175 22'175 90'000 91'000 92'000 93'000 
50015 Löhne Technik 74'900 18'725 18'725 18'725 18'725 76'000 76'500 77'000 78'000 
50020 Löhne Sport 56'000 14'000 14'000 14'000 14'000 57'000 57'500 58'000 59'000 
5700 Sozialversicherungen 130'640 32'660 32'661 32'660 32'659 135'000 135'500 139'000 143'500
57000 AHV / ALV / FAK 94'850 23'713 23'713 23'712 23'712 97'000 97'500 99'500 103'000 
57005 Unfallversicherung 20'620 5'155 5'155 5'155 5'155 22'000 22'000 22'500 23'000 
57010 Krankentaggeldversicherung 15'170 3'793 3'793 3'793 3'792 16'000 16'000 17'000 17'500 
5720 Pensionskasse 127'600 31'900 31'900 31'900 31'900 129'000 130'000 131'000 132'000
57200 Pensionskasse Swisscanto 127'600 31'900 31'900 31'900 31'900 129'000 130'000 131'000 132'000 
5810 Aus- und Weiterbildung 25'000 5'000 10'000 10'000 0 25'000 25'000 25'000 25'000
58100 Aus- und Weiterbildung 25'000 5'000 10'000 10'000 0 25'000 25'000 25'000 25'000 
5820 Spesenentschädigung effektiv 35'500 8'875 8'875 8'875 8'875 39'000 41'500 41'500 43'600
58200 Spesen Moderation 9'500 2'375 2'375 2'375 2'375 10'000 10'500 10'500 11'000 
58205 Spesen Redaktion 8'000 2'000 2'000 2'000 2'000 9'000 9'500 9'500 9'800 
58210 Spesen Werbung / Verwaltung 3'000 750 750 750 750 3'500 4'000 4'000 4'400 
58215 Spesen Technik 2'000 500 500 500 500 2'500 3'000 3'000 3'500 
58220 Spesen Sport 13'000 3'250 3'250 3'250 3'250 14'000 14'500 14'500 14'900 
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Radio Sunshine AG, 6343 Rotkreuz Plan ER 2008 1. Q.08 2.Q.08 3.Q.08 4.Q.08 Plan ER 2009 Plan ER 2010 Plan ER 2011 Plan ER 2012
Planerfolgsrechnungen
5870 Sonstiger Personalaufwand 5'520 1'380 1'380 1'380 1'380 6'000 6'000 6'000 6'000
58700 sonstiger Personalaufwand 5'520 1'380 1'380 1'380 1'380 6'000 6'000 6'000 6'000 
5900 Temporäre Arbeitnehmer 0 0 0 0 0 0 0 0 0
59000 Temporäre Arbeitnehmer
60 Sonstiger Betriebsaufwand
600 Sonstiger Betriebsaufwand
6000 Raumaufwand 40'000 10'000 10'000 10'000 10'000 41'000 41'000 41'000 41'500
60000 Miete Liegenschaft 40'000 10'000 10'000 10'000 10'000 41'000 41'000 41'000 41'500 
60005 Unterhalt Liegenschaft
60010 Strom Liegenschaft
6100 Unterhalt, Reparaturen, Ersatz 296'910 39'728 39'728 108'728 108'728 384'910 423'700 423'700 433'400
61000 Michaelskreuz Rooterberg 10'000 2'500 2'500 2'500 2'500 10'000 11'000 11'000 12'000 
61005 Mattgrat 3'600 900 900 900 900 3'600 4'000 4'000 4'400 
61010 Menzingen 4'500 1'125 1'125 1'125 1'125 4'500 5'000 5'000 5'500 
61015 Sursee 7'000 1'750 1'750 1'750 1'750 7'000 7'500 7'500 8'000 
61020 Gigeliwald 10'000 2'500 2'500 2'500 2'500 10'000 10'500 10'500 11'000 
61025 Urmiberg 7'200 1'800 1'800 1'800 1'800 7'200 7'500 7'500 8'000 
61030 Werthenstein 7'160 1'790 1'790 1'790 1'790 7'160 7'500 7'500 8'000 
61035 Einsiedeln Brunneren 1'000 250 250 250 250 1'000 1'200 1'200 1'500 
61040 Widen Gugelholz 16'500 4'125 4'125 4'125 4'125 16'500 17'000 17'000 17'500 
61045 Schofeld 11'000 2'750 2'750 2'750 2'750 11'000 11'500 11'500 12'000 
61050 Schürhof 16'500 4'125 4'125 4'125 4'125 16'500 17'000 17'000 17'500 
61055 Sihltal Schüpenloch Horgen 11'500 2'875 2'875 2'875 2'875 11'500 12'000 12'000 12'500 
61060 Willisau Ankenloch 3'500 875 875 875 875 3'500 4'000 4'000 4'500 
61065 Zugerberg 6'750 1'688 1'688 1'688 1'688 6'750 7'000 7'000 7'500 
61070 Dagmersellen 9'000 2'250 2'250 2'250 2'250 9'000 9'500 9'500 10'000 
61075 Sarnen Foribach 8'700 2'175 2'175 2'175 2'175 8'700 9'000 9'000 10'000 
61090 Engelberg 4'000 0 0 2'000 2'000 8'000 8'000 8'000 8'000 
91092 Ennetmoos 4'000 0 0 2'000 2'000 8'000 8'000 8'000 8'000 
61093 Zufahrt Nordring 0 0 0 0 0 10'000 10'000 10'000 10'000 
61080 Miete techn. Einrichtung 20'000 5'000 5'000 5'000 5'000 20'000 21'000 21'000 21'500 
61081 Unterhalt techn. Einrichtung 5'000 1'250 1'250 1'250 1'250 5'000 5'500 5'500 6'000 
61085 Verbreitungskosten DAB+ 130'000 0 0 65'000 65'000 200'000 230'000 230'000 230'000 
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Radio Sunshine AG, 6343 Rotkreuz Plan ER 2008 1. Q.08 2.Q.08 3.Q.08 4.Q.08 Plan ER 2009 Plan ER 2010 Plan ER 2011 Plan ER 2012
Planerfolgsrechnungen
6200 Fahrzeugaufwand / Transportaufwand 0 0 0 0 0 0 0 0 0
62000 Fahrzeugaufwand
6300 Sachversicherungen, Abgaben, Gebühren 34'000 9'250 8'750 8'000 8'000 34'000 34'000 35'300 35'300
63000 Sachversicherungen 23'000 5'750 5'750 5'750 5'750 23'000 23'000 23'500 23'500 
63005 Verbandsbeiträge 8'000 2'000 2'000 2'000 2'000 8'000 8'000 8'500 8'500 
63010 Gebühren aller Art 3'000 1'500 1'000 250 250 3'000 3'000 3'300 3'300 
6500 Verwaltungs- und Informatikaufwand 183'840 46'710 46'710 43'710 46'710 183'840 184'500 187'500 190'700
65000 Büromaterial
65005 Software
65010 Zeitungen / Zeitschriften
65015 Porti / Kuriere
65020 Telefongebühren Festnetz 30'000 8'000 8'000 6'000 8'000 30'000 30'000 31'000 31'200 
65025 Natels 15'000 4'000 4'000 3'000 4'000 15'000 15'000 16'000 16'000 
65030 Buchhaltung 39'840 9'960 9'960 9'960 9'960 39'840 40'000 40'000 40'000 
65035 Revision 9'000 2'250 2'250 2'250 2'250 9'000 9'500 9'500 9'500 
65040 Beratung M. Ruoss AG 40'000 10'000 10'000 10'000 10'000 40'000 40'000 41'000 42'000 
65045 VR-Honorare 50'000 12'500 12'500 12'500 12'500 50'000 50'000 50'000 52'000 
6600 Werbeaufwand 22'000 5'500 10'500 3'000 3'000 22'000 22'000 22'000 22'000
66000 Marketingaufwand
66005 Aussenwerbung 20'000 5'000 10'000 2'500 2'500 20'000 20'000 20'000 20'000 
66010 Inserate 2'000 500 500 500 500 2'000 2'000 2'000 2'000 
6900 Abschreibungen 140'000 35'000 35'000 35'000 35'000 184'050 181'200 178'300 175'900
69000 Abschreibungen 140'000 35'000 35'000 35'000 35'000 184'050 181'200 178'300 175'900 
70 Erfolg aus Finanzanlagen
700 Erfolg aus Finanzanlagen
7400 Ertrag aus Finanzalnagen Dritte 20'000 H 5'000 H 5'000 H 5'000 H 5'000 H 20'000 H 20'000 H 20'000 H 21'000 H
74000 Aktivzinsen
74010 Wertschriftenertrag 20'000 H 5'000 H 5'000 H 5'000 H 5'000 H 20'000 H 20'000 H 20'000 H 21'000 H
7410 Aufwand aus Finanzanlagen Dritte 4'000 1'000 1'000 1'000 1'000 4'000 4'000 4'100 4'200
74100 Passivzinsen
74110 Bank- / PC-Spesen 4'000 1'000 1'000 1'000 1'000 4'000 4'000 4'100 4'200 
74120 Kursdifferenzen
800 Ausserordentlicher Erfolg
8290 Anderer ausserordentlicher Ertrag 0 0 0 0 0 0 0 0 0
82900 Ausserordentlicher Ertrag
8320 Bussen, Sanktionen, Rechtsverletzungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0
83200 Bussen, Sanktionen, Rechtsverletzungen
8390 Anderer ausserodrentlicher Aufwand 0 0 0 0 0 0 0 0 0
83900 Ausserordentlicher Aufwand
8900 Steuern 14'000 3'500 3'500 3'500 3'500 10'000 10'000 14'000 12'000
89000 Kantons- und Gemeindesteuern 8'500 2'125 2'125 2'125 2'125 6'500 6'500 8'500 7'500 
89010 direkte Bundessteuern 5'500 1'375 1'375 1'375 1'375 3'500 3'500 5'500 4'500 

Total 2'737'510 672'628 652'129 709'878 702'877 2'886'000 2'945'850 2'973'850 3'009'850

Jahresgewinn 56'490 -59'708 65'892 -72'918 123'224 -79'000 -86'350 -57'150 -32'350
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2008 2009 2010 2011 2012
Unternehmungserfolg 56'490 -79'000 -86'350 -57'150 -32'350

 - Nicht liquiditätswirksame Erträge
 + Nicht liquiditätswirksame Aufwände (Abschreibung) 140'000 184'050 181'200 178'300 175'900

 +/- Veränderungen Nettoumlaufvermögen
(ohne flüssige Mittel, Wertschriften) 35'000 10'000 35'000 -15'000 10'000

 = Geldzufluss aus Betriebstätigkeit (B) 231'490 115'050 129'850 106'150 153'550

 +/- +/- Veränderungen Anlagevermögen -270'000 -270'000 -170'000 -170'000 -170'000
 = Geldzu-/-abfluss aus Investitionstätigkeit (I) -270'000 -270'000 -170'000 -170'000 -170'000

Veränderungen Fremdkapital
 +/- Kurzfristige Schulden 9'000 -10'000 -35'000 15'000 -10'000

Veränderung Eigenkapital
 +/- Erhöhung Aktienkapital
 - Ausschüttungen -50'000 0 0 0 0
 = Geldzu-/abfluss aus Finanzierungstätigkeit (F) -41'000 -10'000 -35'000 15'000 -10'000

Nettogeldzu-/-abfluss aus B, I und F -79'510 -164'950 -75'150 -48'850 -26'450
 + Anfangsbestand der flüssigen Mittel 1. Januar 1'510'000 1'430'490 1'265'540 1'190'390 1'141'540
 = Endbestand flüssige Mittel Ende Geschäftsjahr 1'430'490 1'265'540 1'190'390 1'141'540 1'115'090

Plan-Kapitalflussrechnung 
Radio Sunshine AG, 6343 Rotkreuz
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2008 2009 2010 2011 2012

Umsatz 5'145'000 5'250'000 5'365'000 5'474'500 5'594'500

Ergebnis 56'490 -79'000 -86'350 -57'150 -32'350

Umsatzrendite in % 1.10 -1.50 -1.61 -1.04 -0.58

Gesamtkapitalumschlag 2.74 2.90 3.05 3.25 3.36

Gesamtkapitalrendite 3.01 -4.36 -4.91 -3.39 -1.94

Anlageintesität 15.11 20.44 20.40 20.78 20.70

Fremdfinanzierungsgrad 43.85 46.07 49.41 50.63 51.91

Forderungsumschlag 31.18 30.00 25.55 28.07 27.29

Kennzahlen
Radio Sunshine AG, 6343 Rotkreuz
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Radio Sunshine AG, 6343 Rotkreuz 1. Q. 08 2. Q. 08 3. Q. 08 4. Q. 08 Total 2008 Total 2009 Total 2010 Total 2011 Total 2012
Investitionsplan 2008‐2012 CHF CHF CHF CHF CHF CHF CHF CHF CHF

UKW Versorgung neue Standorte
Ennetmoos Mutterschwanderberg 30'000 30'000
Änderungen Einsiedeln Brunneren 10'000 10'000
Engelberg Sprungschanze 40'000 40'000
Evaluation neuer Stao Sihtal-Wettswil-Zufahrt Nordring 10'000 10'000 10'000
Erstellung neuer Stao 0 40'000
Evaluation Ersatzlösung Mattgrat - Anspeisung Engelbergertal 10'000 10'000
Erstellung neuer Stao 0 40'000
Tunnelversorgung 0 30'000 20'000

0
Nachinvestitionen bestehende UKW Standorte 0
betriebsnotwendige Investitionen Staos 10'000 10'000 10'000 30'000 30'000 50'000 70'000 70'000

0
Versorgung Digital 0
Investition DAB+ 1. Jahr 30'000 30'000
Investition DAB+ 2. Jahr 0 20'000
weitere Investitionen 0 20'000 20'000 20'000
HD Radio 10'000 20'000 20'000 0 50'000 40'000
 Investitionen Versorgung 50'000 80'000 70'000 10'000 210'000 210'000 90'000 90'000 90'000

übrige Investitionen Radio Sunshine
Neues Misch-Pult Studio 2 40'000 40'000
Hardware- und Software 5'000 5'000 10'000
Diverses (Mics, MD's, Mikrofone) 3'000 2'000 3'000 2'000 10'000 10'000 10'000 10'000 10'000
Umbau Studio 3 - Aufzeichnung 20'000
betriebsnotwendige Investitionen 30'000 20'000 20'000 20'000

Unvorhergesehenes / Diverses 0 0 50'000 50'000 50'000

Total Investitionen 48'000 2'000 3'000 7'000 270'000 270'000 170'000 170'000 170'000



Radio Sunshine AG, 6343 Rotkreuz

Mobiliar Hardware Fahrzeuge Sendernetz Summen
CHF CHF CHF CHF CHF

Stand 01.01.2008 18'421              18'541            5'864            111'273            
Investitionen 08 50'000              10'000            -                210'000            270'000            
Total 68'421              28'541            5'864            321'273            
Abschreibung -15'021             -11'541           -2'314           -111'273           -140'149           
Saldo 31.12.2008 53'400              17'000            3'550            210'000            283'950            
Investitionen 09 50'000              -                  -                220'000            270'000            
Total 103'400            17'000            3'550            430'000            
Abschreibung -25'850             -6'800             -1'400           -150'000           -184'050           
Saldo 31.12.2009 77'550              10'200            2'150            280'000            369'900            
Investitionen 10 30'000              50'000            -                90'000              170'000            
Total 107'550            60'200            2'150            370'000            
Abschreibung -26'800             -24'000           -900              -129'500           -181'200           
Saldo 31.12.2010 80'750              36'200            1'250            240'500            358'700            
Investitionen 11 30'000              50'000            -                90'000              170'000            
Total 110'750            86'200            1'250            330'500            
Abschreibung -27'700             -34'500           -500              -115'600           -178'300           
Saldo 31.12.2011 83'050              51'700            750               214'900            350'400            
Investitionen 12 30'000              50'000            -                90'000              170'000            
Total 113'050            101'700          750               304'900            
Abschreibung -28'200             -40'700           -300              -106'700           -175'900           
Total 31.12.2012 84'850              61'000            450               198'200            344'500            




